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6 Externe Zusammenarbeit 
 
Wir arbeiten offen und 
vertrauensvoll mit Eltern 
und externen Partnern 
zusammen. 
 

 
 
 
☼ Wir sorgen für einen 
    gelingenden Übergang 
    von den Kindergärten zur 
    Grundschule. 
 
☼ Wir arbeiten zur  
    Bereicherung des  
    Schullebens mit der  
    Schulpflegschaft und dem  
    Förderverein  zusammen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
☼ Wir arbeiten vertrauensvoll mit 
    dem Schulträger und der     
    Schulaufsicht zusammen. 
 
☼ Wir arbeiten mit der AWO  
    (Arbeiterwohlfahrt) als  
    externen Partner zusammen.  
 
☼ Wir arbeiten mit unseren 
    Sponsoren nachhaltig und  
    eng zusammen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
☼ Alle Maßnahmen der 
    Zusammenarbeit sind in  
    einer  Kooperations- 
    vereinbarung festgelegt. 
  
☼ In den Gremien werden 
    Jahresplanungen für  
    mögliche Aktivitäten  
    festgelegt. 
 
☼ Förderverein und  
    Schulpflegschaft    
    unterstützen Projekte des 
    Schullebens personell,  
    organisatorisch und 
    materiell. 
 
☼ Die Schulpflegschaft der 
    Sonnenschule unterstützt ein 
    Patenkind, das die  
    Kindernothilfe vermittelt hat.  
    Eine Klasse pflegt den 
    Kontakt zu dem Patenkind. 

 
☼ Die Schulleitung vertritt die 
    Sonnenschule in den 
    verschiedenen Gremien. 

 
 
 

 
 

☼ Die Schulleitung bewirbt sich 
    um zweckgebundene  
    Spenden und informiert die 
    Sponsoren über den  
    Verbleib unterstützender 
    Gelder. 
 
☼ Sponsoren werden zu  
    Festen des Schullebens  
    eingeladen. 
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☼ Wir arbeiten mit der  
    Kreispolizei und den  
    Polizisten vor Ort zusammen,  
    um die Verkehrserziehung der 
    Kinder zu unterstützen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
☼ Wir führen Kinder durch 
    Gottesdienste an den  
    christlichen Glauben heran. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
☼ Wir informieren Kinder und 
    Eltern umfassend über 
    Möglichkeiten externer  
    Beratung, um Hilfen bei  
    schulischen und privaten  
    Problemen aufzuzeigen. 
 
 
 
 
 

 
☼ Im ersten Schuljahr stellt 
    sich die Polizei der Stadt  
    Versmold vor und führt eine  
    Praktische Übung durch. 
 
☼ Im vierten Schuljahr gestaltet
    die Polizei die  
    Radfahrausbildung in 
    Kooperation mit den  
    Lehrkräften.  
 
☼ Allen Eltern der 4. Klassen 
    wird vor der  
    Radfahrausbildung ein  
    Informationsabend  
    angeboten. 

 
☼ Alle Schulanfängerkinder 
    sind mit ihren Angehörigen  
    und den ehemaligen  
    Erzieherinnen aus  
    den Kitas zu einem  
    Einschulungsgottesdienst 
    eingeladen. 
 
☼ Alle Kinder sind zur Feier  
    eines gemeinsamen  
    Weihnachtsgottesdienstes 
    eingeladen.  

 
☼ Alle Viertklässler und ihre  
    Eltern werden zu einem  
    Abschiedsgottesdienst  
    eingeladen.  

 
☼ Allen Familien werden  
    unterstützende Maßnahmen 
    von verschiedenen  
    Beratungsstellen vermittelt. 
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☼ Wir sorgen für umfassende 
    Informationen und  
    kompetente Beratung zum  
    Übergang in die  
    weiterführenden Schulen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
☼ Alle Eltern haben die  
    Möglichkeit, sich an zwei  
    Elternabenden zum  
    Übergang auf die  
    weiterführenden Schulen zu 
    informieren. 
 
☼ Mit allen Kindern wird die  
    Thematik ausführlich im  
    Unterricht besprochen. 

 
☼ Den Eltern wird die 
    Möglichkeit zur  
    Einzelberatung 
    von den Lehrkräften  
    angeboten. 
 
☼ Alle Lehrer/innen tauschen  
    sich intensiv in 
    Übergabegesprächen und 
    Prognosekonferenzen mit  
    den Kollegen/Kolleginnen  
    der weiterführenden Schulen 
    aus. 
 
☼ Im Beratungskonzept ist die  
    genaue Vorgehensweise  
    festgelegt. 

 
 
 
 


